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Vorwort

50 Jahre Volkstanzgruppe DJK Bösel - wer hätte das 1975 gedacht?

Alles begann mit einer kleinen Idee und einem Gespräch zwischen Erwin Höffmann und

Franz  Seppel:  Bei  den  Euro-Musiktagen 1975  sollte  die  DJK Bösel  einige  Volkstänze

aufführen. 

Der Euro-Auftritt 1975 war der Beginn einer Reise, die bis heute andauert. Schon bald

wurden eigene Trachten entworfen, neue Tänze eingeübt und Freundschaften mit Gruppen

im Landkreis Cloppenburg und ganz Niedersachsen, und sogar aus Frankreich (Stiring-

Wendel)  und Norwegen (Närbö und Grimstad) geschlossen.  Eines blieb über die Jahre

immer gleich: die Freude am Tanzen und die Gemeinschaft. 

Ein ganz besonderer Dank gilt Franz Seppel, der über Jahrzehnte als Motor und Organisator

unermüdlich für die Volkstanzgruppe da war, und Rita Schlangen, die seit 1991 mit Geduld,

Herz und Genauigkeit dafür sorgt, dass jeder Tanz perfekt sitzt.

Unser  Dank gilt  auch  allen  aktiven,  passiven  und  ehemaligen  Mitgliedern,  die  in  den

vergangenen Jahrzehnten mitgetanzt, musiziert, organisiert oder auf andere Weise geholfen

haben. Nur durch ihren Einsatz konnten unzählige Auftritte gemeistert werden - und eine

besondere Verbundenheit in der Gruppe entstehen. 

Ob  in  Bösel,  beim  „Tag  der  Niedersachsen“,  beim  „Deutschen  Trachtentreffen“,  der

„Europeade“ oder auf Reisen nach Norwegen und Frankreich - überall haben wir getanzt

und viele Freundschaften geschlossen. Und natürlich wurde auch bei uns zuhause oft und

gern gesellig gefeiert - das gehört einfach dazu. 

Im Jubiläumsjahr 2025 sind wir - wie im Gründungsjahr - 21 aktive Tänzerinnen und Tänzer.

Von den Gründungsmitgliedern sind fünf immer noch aktiv dabei, zwei unterstützen uns

weiterhin  passiv.  Franz  Seppel  wurde  für  seine  Verdienste  2021  mit  der  „Goldenen

Ehrennadel“  des  Heimatbundes  „De  Spieker“  ausgezeichnet  und  zum  Ehrenmitglied

ernannt. Diese Kontinuität ist für uns eine große Freude und zeigt, wie lebendig unsere

Gemeinschaft geblieben ist. 

Diese Chronik lädt ein zu einer Zeitreise durch fünf Jahrzehnte mit der Volkstanzgruppe.

Sie besteht aus Zeitungsseiten der Nordwest-Zeitung aus den Jahren 1975 bis 2025, einem

Auszug  aus  dem  Spräkrohr  vom September  2025  sowie  einigen  privaten  Bildern  der

Volkstanzgruppe. Wir bedanken uns sehr herzlich für die Erlaubnis zur Verwendung und

wünschen viel Freude beim Erinnern an vergangene Zeiten!

Mit herzlichen Grüßen

Volkstanzgruppe DJK Bösel

Bösel, November 2025 
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Volkstanzgruppe Bösel 

2025

Untere Reihe

Rita Schlangen, Edith Niemöller, Hanna Oldenburg, Franz Seppel, 

Monika Helmers, Leevke Tschetsch, Irene Potthast

Mittlere Reihe

Hannelore Schmitt, Andrea Eilers, Marlies Jöring, Maria Osterkamp, 

Johanna Brunnberg, Margret Engel, Sandra Bunjes, Kirsten Tschetsch, 

Obere Reihe

Christoph Hasenkamp, Heinz Schlangen, Alfred Helmers, Michael Preuth, 

Benno Niemöller, Josef Potthast, Franz Niemöller, Bernd Jöring
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